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Dieser Änderungs-Entwurf wird den CEN-Mitgliedern zur formellen Abstimmung vorgelegt. Er wurde vom Technischen Komitee 
CEN/TC 162 erstellt. 
 
Dieser Schlussentwurf einer Änderung A1 wird, wenn er angenommen ist, die Europäische Norm EN 14325:2018 modifizieren. 
Wenn aus diesem Änderungs-Entwurf eine Änderung wird, sind die CEN-Mitglieder gehalten, die CEN-Geschäftsordnung zu 
erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen diese Änderung in der betreffenden nationalen Norm, ohne jede 
Änderung, einzufügen ist. 
 
Dieser Änderungs-Entwurf wurde von CEN in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch) erstellt. Eine Fassung in 
einer anderen Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache 
gemacht und dem CEN-CENELEC-Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen 
Fassungen. 
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Österreich, Polen, Portugal, der Republik Nordmazedonien, Rumänien, Schweden, der Schweiz, Serbien, der Slowakei, Slowenien, 
Spanien, der Tschechischen Republik, der Türkei, Ungarn, dem Vereinigten Königreich und Zypern. 
 
Die Empfänger dieses Norm-Entwurfs werden gebeten, mit ihren Kommentaren jegliche relevante Patentrechte, die sie kennen, 
mitzuteilen und unterstützende Dokumentationen zur Verfügung zu stellen.   
 
Warnvermerk : Dieses Schriftstück hat noch nicht den Status einer Europäischen Norm. Es wird zur Prüfung und Stellungnahme 
vorgelegt. Es kann sich noch ohne Ankündigung ändern und darf nicht als Europäischen Norm in Bezug genommen werden. 
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EN  14325/FprA1:2024 (D) 

Europäisches Vorwort  

Dieses  Dokument (EN14325:2018/FprA1:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC162  „Schutzklei-

dung  einschließlich Hand-  und  Armschutz und  Rettungswesten“ erarbeitet,  dessen Sekretariat von DIN gehal-

ten wird. 

Dieses  Dokument ist  derzeit zur formellen Abstimmung vorgelegt.  
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EN 14325/FprA1:2024 (D) 

1  Änderung in  Abschnitt 2,  Normative Verweisungen 

Folgende Verweisungen ändern: 

EN20811:1992,  Title— Title— Title 

EN ISO9073-4:1997,  Textilien—  Prüfverfahren für Vliesstoffe—  Teil 4:  Bestimmung der  Weiterreißfestigkeit 

(ISO 9073-4:1997)  

durch: 

EN ISO811:2018,  Title— Title— Title (ISO 811:2018)  

EN ISO9073-4:2021,  Textilien—  Prüfverfahren für Vliesstoffe—  Teil 4:  Bestimmung der  Weiterreißfestigkeit mit-

tels Trapezoidverfahrens (ISO 9073-4:2021)  

2  Änderung in  4.4.2.1,  Allgemeines 

Den zweiten und dritten Absatz  ersetzen: 

„Es bestehen  drei Verfahren zur  Bewertung der Dichtheit: das Drucktopf-Verfahren, der hydrostatische Druck-

versuch und  die Sichtprüfung.  Das Drucktopf-Verfahren muss  verwendet werden, falls möglich. Ist dessen Ver-

wendung nicht möglich, wird stattdessen  der hydrostatische Druckversuch bevorzugt.  Alternativ muss eine 

Sichtprüfung  erfolgen, wenn weder das Drucktopf-Verfahren noch der hydrostatische Druckversuch durch-

geführt  werden. In letzterem Falle muss dieses  Vorgehen im  Prüfbericht und  ebenfalls in den  Gebrauchsan-

weisungen angemerkt werden, einschließlich der Angabe, dass die Sichtprüfung  einem  qualitativen Charakter 

entspricht und  keinen Nachweis  für die Dichtheit  gegenüber Flüssigkeiten nach dem Abrieb liefert.  Wenn die 

Bewertung durch eine Sichtprüfung  erfolgt,  dann stellt die Klasse 3  die höchste zu beanspruchende Einstufung  

dar. 

Wo immer  möglich, muss  das Drucktopf-Verfahren verwendet werden.“ 

durch: 

„Es bestehen  drei Verfahren zur  Bewertung der Dichtheit: das Drucktopf-Verfahren, der hydrostatische Druck-

versuch und  die Sichtprüfung.  

—  Das Drucktopf-Verfahren muss  bei  Materialien angewendet werden, die den Druck 4.4.2.2 entsprechend 

halten. 

—  Der hydrostatische Druckversuch muss  bei luftdurchlässigen Materialien angewendet werden, die dem 

Druck 4.4.2.2 entsprechend nicht halten können, aber nach 4.4.2.3 geprüft  werden können.  

ANMERKUNG1  Wenn belegt wird, dass luftdurchlässige Materialien den  Druck  4.4.2.2 entsprechend nicht halten 

können, ist  dafür keine erneute Bestätigung  erforderlich. 

—  Eine  Sichtprüfung  ist  zulässig, wenn das Material die  Durchführung eines der vorstehenden quantitativen 

Bewertungsverfahren  dieses Abschnittes nicht zulässt.  In  diesem Fall muss  dieses Vorgehen im  Prüfbericht 

und  darüber hinaus in  der Gebrauchsanweisung  angegeben  werden; dazu zählt auch die Angabe, dass die 

Sichtprüfung  ein  qualitatives Verfahren ist  und  keinen Nachweis  für die Dichtheit gegenüber  Flüssigkeiten 

nach dem  Abrieb liefert.  Wenn diese Bewertung durch eine Sichtprüfung  erfolgt,  ist Klasse 3  die höchste 

Klasse, die angegeben  werden kann. 

ANMERKUNG2  Wenn ein  Nachweis  erbracht wird, dass aufgrund der Beschaffenheit des Materials keins der bei-

den vorstehenden quantitativen Bewertungsverfahren dieses Abschnittes durchgeführt werden kann, ist  dafür  keine 

erneute Bestätigung  erforderlich.“ 
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